
Der Donnerstagabend, 3. Juli, gehört traditionell dem Sebnitzer
Amateurtheater „Theatre Libre“. Das Erfolgsstück “Fitness,
Fitness, Fitness” wurde in einem restlos ausgebuchten Theater
mit zusätzlichen Stuhlreihen bis in die letzte Ecke gespielt – ein
wahres Theaterfest. Mit viel Witz und Charme begeisterte das
Ensemble das Publikum. Der stimmungsvolle Empfang im
Außenbereich bei kühlen Getränken und sommerlicher
Atmosphäre rundete den Abend perfekt ab und lud zum
Gespräch ein, bevor der Vorhang sich hob.

Dolní Poustevna verwöhnte seine Gäste am Freitag mit einem
gemütlichen Open-Air-Kinoabend im Park. Ein tschechischer
Film, gute Gespräche und kühle Getränke sorgten für echtes
(Kultur)Sommerfeeling.

Der Samstagabend stand ganz im Zeichen handgemachter
Musik: Den Auftakt machte die Dresdner Band Triple-Trouble
die das Publikum mit einem abwechslungsreichem Repertoire
begeisterte, gefolgt von der Solo-Künstlerin Giorgia Job. Den
krönenden Abschluss bildete die Smokie Revival-Band aus Prag,
die mit Rockklassikern der 80er für Bewegung und Mitsing-
Momente sorgte. Der laue Sommerabend, die entspannte
Atmosphäre und Interpretationen von Suzi Quatro und Tina
Turner machten das Konzert zu einem Highlight.

Ein stilvoller Abschluss folgte am Sonntag mit dem Konzert zum
Kirchweihfest in der Stadtkirche Peter und Paul. Das Duo
Artevivo verzauberte mit Violine und Orgelklängen – ein
festlicher Ausklang einer Woche voller Kultur und Begegnung.

Mit der 3. Sebnitzer Hirsch-Cross-Challenge fiel am 29. Juni der
Startschuss für den diesjährigen Kultursommer in allen sechs
Kommunen. Die Eröffnung wurde von dem Auftritt des
Tanzstudios AkzepTanz untermalt und sorgte für reichlich
Stimmung. 
Bei bestem Wetter verwandelte sich das Gelände rund ums
SoliVital dann in eine lebendige Laufarena. Die dritte Ausgabe
des grenzüberschreitenden Laufsportevents lieferte einen
Teilnehmerrekord.

Am Montagabend entführte der Sebnitzer Nachtwächter
zahlreiche Gäste auf eine unterhaltsame Reise durch “Sebnitz’
dunkle Ecken”. Museumsleiter Stefan Auert-Watzik begeisterte
über 90 Teilnehmer mit seinen spannenden Anekdoten.

Am Dienstagnachmittag wurde die Stadtbibliothek zum Ort
voller Magie: kleine Hexenlehrlinge und auch einige neugierige
Muggel folgten der Einladung zu einem magischen Erlebnis rund
um Harry Potter.
Über das Gleis 9 ¾ ging es direkt hinein in die Welt von Harry &
Co. Trotz „muggeliger“ Julihitze im Wintergarten ließen sich die
Gäste nicht vom Zuhören, Staunen und Basteln abhalten.
Gemeinsam tauchten sie ein in die Abenteuer von Hogwarts
und gestalteten kleine, kreative Erinnerungsstücke.

Mittwoch wurde böhmische Gemütlichkeit in Dolní Poustevna
erlebbar: Bei Musik und regionalen Spezialitäten feierten
deutsche und tschechische Gäste gemeinsam einen fröhlichen  
Nachmittag an der Sporthalle.

Kultursommer 2025 - Rückblick
Eine Woche voller Kultur, Musik und Sommerlaune auf beiden Seiten der Grenze


